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 Agenda: 
 

 TOP 1 Bericht zum vergangenen Geschäftsjahr 2015 

               & Ausblick auf das Jahr 2016                
 TOP 2 Bericht des Kassenwarts zum Geschäftsjahr 2015  

 TOP 3 Wahl des Versammlungsleiters 

 TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 

 TOP 5 Entlastung des Vorstands 

 TOP 6 Wahl des Vorstands 

 TOP 7 „Nachtfahrverbot für laute Güterzüge“ 

 TOP 8 Mitgliederanträge & Sonstiges 
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Bundesland Rheinland-Pfalz meldet     

„pink“ beim Bund an ! 
 

 Wie die Rhein-Zeitung am 19.12.2014 berichtete, hat Innenminister Roger            

Lewentz die Tunnelvariante „Pink- Umfahrung St. Goar und Oberwesel“ für     

die anstehende  Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplans (BVWP) ange

meldet. Der BVWP    wird vom Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastru

ktur erstellt und vom  Bundeskabinett im Jahr 2015 final beschlossen. 

 

    “WENN ÜBERHAUPT EIN TUNNEL, DANN NUR “PINK” ! “ 

  BI: Eintragung als Verein und Anerkennung der Gemein- 

          nützigkeit zum Jahreswechsel erfolgt ! 
 

 

http://oberwesel22.de/2014/12/bundesland-rheinland-pfalz-meldet-pink-beim-bund-an/
http://oberwesel22.de/2014/12/bundesland-rheinland-pfalz-meldet-pink-beim-bund-an/
http://oberwesel22.de/2014/12/bundesland-rheinland-pfalz-meldet-pink-beim-bund-an/
http://oberwesel22.de/2014/12/bundesland-rheinland-pfalz-meldet-pink-beim-bund-an/
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 2. Internationaler Bahnlärm-Kongress am  13. /    

14. März 2015 in Boppard 

 

 
 „Seit 40 Jahren im rechtsfreien Raum“ 

Die Dauerbelastung durch Bahnlärm rund um die Uhr führe bei Anwohnern zu       

einem drastischen Anstieg von Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Nierenproblemen,          

Depressionen und Psychosen. In einer von Lärm geprägten Umgebung steige      

auch das Risiko für Demenzerkrankungen stark an. Aktuelle Untersuchungen aus 

Bremen legten sogar einen Zusammenhang zwischen Lärmbelastung und Krebs-  

erkrankungen nahe, allerdings gebe es dafür noch keine umfassende Erklärung. 

 Der Bahnlärm im Mittelrheintal gilt seit Jahren als eine Hauptursache dafür, 

dass immer mehr Menschen aus der Region fortziehen. „Wir befinden uns       

seit 40 Jahren in einem rechtsfreien Raum“. ( FAZ v. 09.03.2015 ) 

 Gesetz für Lärmsanierungs-„Pflicht!“gefordert! 
 

 

 

http://oberwesel22.de/2015/02/2-internationaler-bahnlaerm-kongress-am-13-14-maerz-2015-in-boppard/
http://oberwesel22.de/2015/02/2-internationaler-bahnlaerm-kongress-am-13-14-maerz-2015-in-boppard/
http://oberwesel22.de/2015/02/2-internationaler-bahnlaerm-kongress-am-13-14-maerz-2015-in-boppard/
http://oberwesel22.de/2015/02/2-internationaler-bahnlaerm-kongress-am-13-14-maerz-2015-in-boppard/
http://oberwesel22.de/2015/03/gesetz-fuer-laermsanierungs-pflicht-gefordert/
http://oberwesel22.de/2015/03/gesetz-fuer-laermsanierungs-pflicht-gefordert/
http://oberwesel22.de/2015/03/gesetz-fuer-laermsanierungs-pflicht-gefordert/
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/02/IBK2015.jpg
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http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/03/rz-201503.jpg
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 „Niemand hat die Absicht einen Tunnel zu   

bauen …(!)“ 
 

 In ihrer Ausgabe vom 08.04.2015 hatte die Rheinzeitung eine Pressemitteilung     

des CDU-Politikers Peter Bleser / MdB zitiert und darin mitgeteilt, dass sich die    

Deutsche Bahn ( Zitat ) „gegen alle Tunnelvarianten am Mittelrhein ausge-      

sprochen“ hätte. Gemäß der Pressemitteilung des Politikers soll der Konzern-      

bevollmächtigte der Deutschen Bahn für Rheinland-Pfalz, Jürgen Konz, auf Nach-  

frage angegeben haben, dass ( Zitat ) „… man sich bei der DB Netz AG ent-      

schlossen habe, die bestehenden Tunnel Bank-, Bett- und Kammereck zu-    

nächst durch gezielte Instandsetzungsmaßnahmen nochmals für einen ge-   

wissen Zeitraum zu ertüchtigen und in einem zweiten Schritt über die notwen-   

dige Investitionsmaßnahme zu diskutieren. … Aufgrund der Größenordnung des  

Projekts und der politischen Tragweite wird das weitere Vorgehen mit dem Vor-     

stand DB Netze besprochen. Dies wird auf Basis der erst dann vorliegenden              

Planungen Ende Juni 2015 möglich sein.“ ( Zitat Ende ). 

 

 

http://oberwesel22.de/2015/03/niemand-hat-die-absicht-einen-tunnel-zu-bauen/
http://oberwesel22.de/2015/03/niemand-hat-die-absicht-einen-tunnel-zu-bauen/
http://oberwesel22.de/2015/03/niemand-hat-die-absicht-einen-tunnel-zu-bauen/
http://oberwesel22.de/2015/03/niemand-hat-die-absicht-einen-tunnel-zu-bauen/
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 Stimmen aus der Politik: 
 

 Jürgen Port / Stadtbürgermeister Oberwesel: 

„Wir werden weiter geschlossen für die Variante „pink“ kämpfen, denn sie ist die    

einzige sinnvolle und welterbeverträgliche Lösung.“ 

 

 Thomas Bungert / Verbandsgemeindebürgermeister St.Goar/Oberwesel: 

„Wir kämpfen überparteilich an einer Front ! … Die Menschen sind über das         

Verhalten der DB AG entrüstet. Sie haben verstanden, dass man sich gegen         

geplante unsinnige Beschlüsse zur Wehr setzen muss !“ 

 

 Joachim Mertes & Hans-Josef Bracht / Präsident d. Landtags & Parlament-        

arischer Fraktionsgeschäftsführer, beide MdL Rheinland-Pfalz: 

„Gemeinsam mit allen beteiligten Personen und den politischen Entscheidungs-     

trägern halten wir über alle Parteigrenzen hinweg nach wie vor die große Lösung  

( s.g. „pinke“ Variante ) für die beste Lösung !“ … „Gerne möchten wir sie ( Anm.:   

die BI „Oberwesel 22“ ) auch in Zukunft gemeinsam als Abgeordnete des rhein-     

land-pfälzischen Landtags von CDU u. SPD in dieser Angelegenheit unterstützen!“ 
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 Stimmen aus der Politik: 
 

 Peter Bleser / MdB: 

„Ich stehe voll und ganz hinter der Variante „pink“ !“ 

 

 Roger Lewentz / Innenminister Rheinland-Pfalz: 

„Das Land unterstützt diese Forderung (Anm.: “pink-Umfahrung Oberwesel und St.

Goar“) weil dadurch bereits mittelfristig im Bereich dieser beiden Ortslagen ein     

wesentlicher Beitrag zur Lärmentlastung im Mittelrheintal geleistet werden kann !“ 

 

 Thomas Bungert / Verbandsgemeindebürgermeister St.Goar/Oberwesel: 

     In einem „Offenen Brief“ v. 05.05.2015 an die DB AG, Dr. Grube, wird die Betriebs-     

     sicherheit der in die  Jahre gekommen Tunnel von 1857/59 massiv in Frage ge- 

     stellt und der Bau des Umgehungstunnels gefordert. 

 

 Überparteilicher Schulterschluss für „pink“ ! 
 

 

 

http://oberwesel22.de/2015/04/ueberparteilicher-schulterschluss-fuer-pink/
http://oberwesel22.de/2015/04/ueberparteilicher-schulterschluss-fuer-pink/
http://oberwesel22.de/2015/04/ueberparteilicher-schulterschluss-fuer-pink/


Optional: CONFIDENTIAL INFORMATION (Optional: Identify event) Jahres-Mitgliederversammlung 18.11.2015 

TOP 1 Bericht zum vergangenen Geschäftsjahr 2015 / Mai 

9 

           Demo                                  Koblenz 
 
 

 

 

 

http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/Ko1-2.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/Ko2.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/Ko3.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/WELTKULTURERBE_z.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/2015-05-09-demo.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/Stop2.jpg
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 Koblenz: Transparente und Forderungen der BI 
 
 

 

 

 

http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/UMGEHUNGSTUNNEL_2.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/NACHTFAHRVERBOT_2.jpg
http://oberwesel22.de/wp-content/uploads/2015/05/RECHT_2.jpg
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 Gründe für den Protest gegen Bahnlärm: 
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 Gründe für den Protest gegen Bahnlärm: 
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 Gründe für den Protest gegen Bahnlärm: 
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 Gründe für den Protest gegen Bahnlärm: 
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Situation Oberwesel / St.Goar: “Problematik Tallage & Reflektionen”     
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 Zusätzlich zum Lärm: FEINSTAUB ! 
 

     Definition: Partikeldurchmesser < 10µm, Hauptanteil aus dem Schienen- 

     verkehr bildet der Abrieb von Bremsen, Rädern, Schienen und Fahrdrähten 
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 Podiumsdiskussion in Winningen am 16.11.2015 
 
 

 

 

 

Statement Sprecher DB AG: 

 

„Die Bahn kann es sich nicht      

leisten ihre Güterzüge umfas-    

send zu modernisieren oder      

weniger Züge fahren zu lassen.“ 

 

Das bedeutet nach der Nicht-    

Einhaltung der Zusage zur         

Bremsenumrüstung bis 2016/20 

den Verlust jeglicher Glaubwür-

digkeit bei den Bürgern !  
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 Zusätzlich zum Lärm: FEINST Stand:         17.11.2015, 9.42 Uhr 

 

 Podiumsdiskussion in Winningen    

 Die "Bürgerinitiative gegen Bahnlärm im Moseltal" forderte die Politik auf, mehr     

gegen den Bahnlärm zu tun. Denn durch das enge Moseltal fahren immer mehr,    

immer längere und auch immer schnellere Güterzüge, sagt die Bürgerinitiative.    

Die Technik der Güterwaggons sei völlig veraltet, deshalb seien die Züge laut. Die 

Bahn müsse ihre Güterzüge dringend modernisieren. Viele Bürger befürchten, das

s der Lärm sie auf Dauer krank macht und dass ihre Häuser an Wert verlieren. Die 

Deutsche Bahn habe jahrzehntelang nicht in die Güterzüge investiert, wirft die      

Bürgerinitiative der Bahn vor.  

 Staatssekretär Günter Kern (SPD) versprach den Bürgern, sich dafür einzu- 

setzen, dass die Bahn künftig stärker in die Pflicht genommen wird. Ein       

Bahnsprecher machte allerdings bei der Diskussion den Menschen wenig    

Hoffnung. Die Bahn könne es sich nicht leisten ihre Güterzüge umfassend    

zu modernisieren oder weniger Züge fahren zu lassen, sagte er.  
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 Ausgangslage 2016: 
 

 

 Bei allen eventuellen neuen Tunnelvarianten handelt es sich      

juristisch gesehen um eine „wesentliche Veränderung in     

der Streckennutzung“. 

 Eine solche Veränderung steht verfahrenstechnisch einem        

„Neubau“ gleich und eröffnet zahlreiche Einspruchs- und           

Klagemöglichkeiten. 

  

 Die BI befindet sich hierzu bereits mit mehreren 

namhaften Juristen in enger Abstimmung ! 
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 Ausgangslage 2016: 
 

     Die Deutsche Bahn AG hat folgende Optionen: 

 

1) Bau eines Umgehungstunnels für St.Goar und Oberwesel, getragen von einer       

breiten Mehrheit, sowohl der Bürger, als auch der Mandatsträger und Organisatio- 

nen ( einschl. BI’s ), Weltkulturerbe-Status bleibt gewahrt 

 

2) Versuch des „Durchpeitschens“ einer anderen Tunnelvariante, begleitet von zahl-   

reichen Einspruchs- und Klageverfahren von Gemeinden, politischen Institutionen 

und Bürgerinitiativen, „Ziviler Ungehorsam“ ( T.Bungert ), Weltkulturerbe-Status   

ist gefährdet bzw. droht aberkannt zu werden (!) (  ICOMOS/UNESCO am 02.10.2014 ) 

 

3) Versuch der Ertüchtigung der vorhandenen, maroden Tunnel aus den Jahren1857/

59 und „weiter so wie bisher“, begleitet von zunächst einer Musterklage zum        

Thema „Bahnlärm & Gesundheit“ sowie ggf. nachfolgenden, zahlreichen Folge-  

klagen, weiterhin zentrale Klage gegen die anstehende Erneuerung der          

Betriebserlaubnis von „Bank-,Bett- und Kammerecktunnel“ nach 2022 ! 
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    Gemeinsam für unsere Bürgerinteressen  

                           im Jahr 2016 ! 
                           

 

 

 

 

 

 

 

 

                                         denn:    

       Gemeinsam ist OBERWESEL stark ! 
 

 

 

 

 

 


